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30. Sitzung 
 
 
Sitzungstag: 22. September 1967 
Sitzungsort: Gemeindehaus-Sitzungssaal 
 
 
anwesend   abwesend  Abwesenheitsgrund 
 
Vorsitzender:   Begle Robert   dienstlich verhindert 
Rauch Albert 
 
Niederschriftführer: 
Hosp Josef 
 
Mähr Edelbert 
Bickel Anton 
Walter Friedrich 
Bischof Josef 
Reichart Josef 
Schlichtherle Benjamin 
Büchel Anton 
Gabriel Otto 
Hartmann Vinzenz 
Erne Andreas 
Hummer Heribert 
Amann Friedrich 
Dona Anton 
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Tagesordnung 
 
Die Sitzung war öffentlich  
Zu Punkt 11 a wurde  
gemäß Art. 52, Abs. 2 GO die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 
 
 
 
1. Verlesung der Verhandlungsschrift der 29. GV-Sitzung 
 
2. Berichte des Bürgermeisters (Ausbaggerung der Hauptsperre 
im Montanastbach) 
 
3. Kauf der Gp. 375 von Erbgemeinschaft Köhler 
 
4. Nutzholzverkauf: Ludescher, Röthis und Erhart, Blons 
 
5. Instandsetzung und Erhaltung der Gießenbach-Ufermauer 
entlang der Wegparzelle 2728 - Auftragsvergaben 
 
6. Grundablösung zur Verbreiterung des Walkeweges 
 
7. Auftragserteilungen und Lieferungsvergaben:  
a) Ufermauer am Gießenbach,  
b) Autowaschanlage,  
c) Wasserleitung,  
d) Sägacker-Verbingungsstraße,  
e) Pflasterunpsarbeiten.,  
f) Vorplatzgestaltung Gemeindeamt 
 
8. Ansuchen um Benützung des Schulsaales 
 
9. Harry Stemmer, Frastanz, Ansuchen um Wasseranschlußbewilligung 
 
10. Alois Starjakob, sen., Bewilligung der Abwassereinleitung in 
den Vermülsbach 
 
11. Wahl der Gemeindekommission zur Anlegung der Geschworenen- und 
Schöffenlisten 1968 
 
11 a Personal- und Schulangelegenheiten 
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Verhandlungsschrift 
 
über die am Freitag, den 22. Sept. 1967 um 20.15 Uhr im 
Sitzungssaal des Gemeindehauses unter Vorsitz des Bürgermeisters 
Albert Rauch stattgefundene 
 
30. Sitzung 
der Gemeindevertretung Schlins 
 
Anwesend: 2 Gemeinderäte, 11 Gemeindevertreter und der 
Ersatzmann Edelbert Mähr 
Entschuldigt abwesend: GV Robert Begle 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden, den Punkt "Bildung der Gemeindekommission 
zur Anlage der Geschworenen- und Schöffenlisten 
1968" in die Tagesordnung aufzunehmen, wird einstimmig 
stattgegeben. 
 
 
 
 
Berichte und Beschlüsse: 
 
 
1. Die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung vom 11.8.1967 
wird verlesen und ohne Einwand angenommen. 
 
 
2. Der Bürgermeister berichtet: 
 
a) Die Vorarlberger Volkswirtschaftliche Gesellschaft 
ladet zu einem Seminar für Mitglieder der Gemeindevorstände ein. 
 
b) Die Lehrerin Margarete Amann wurde vom Bezirksschulrat 
Feldkirch als Lehrkraft an die Volksschule Schlins 
bestellt. 
 
c) Landesstatthalter Dr. Gerold Ratz entbietet Glückwünsche 
zur Vollendung des Gerätehausneubaues und zur Inbetriebnahme 
des neuen Löschfahrzeuges. 
 
d) Die Niederschrift der Besprechung mit Herrn Hofrat 
Wagner, Oberbaurat Denz, den Planverfassern und Bürgermeister 
Rauch Albert am 17. August 1967 betreffend Regulierung 
des Wiesenbaches wird zur Kenntnis genommen. 
Die Gemeindevertretung erklärt sich mit dem Vorschlag 
des Wasserbauamtes einverstanden, wonach mit den 
Regulierungsarbeiten im Bereich der DorfStraßenbrücke 
bei Haus-Nr. 124 begonnen wird. 
 



e) Im Rahmen einer schlichten Feier sollen das neue Gemeinde 
haus, das neue Postgebäude sowie das Kriegerdenkmal im 
Oktober lfd. Jahres eingeweiht werden. 
 
f) Die Verhandlungsschrift über die am 18.9.1967 um 20.15 
Uhr im Gasthaus "Krone" in Schlins stattgefundene 
Sitzung des Jagdausschusses wird zur Kenntnis genommen. 
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g) Dem Vorschlag der Wildbach-Gebietsbauleitung, die 
neuerlich notwendigen Ausbaggerungsarbeiten bei der 
großen Sperre des Montanastbach-Tobels der Firma 
Graß, Nüziders, zu übertragen, wird zugestimmt. 
 
h) Der Jahresbericht des Österreichischen Bergrettungsdienstes 
wird zur Kenntnis gebracht. 
 
 
3. Der Angebotspreis der Erbgemeinschaft Geschwister Köhler 
für die Grundparzelle Nr. 375 wird als zu hoch angesehen 
und das Angebot mit 10 gegen 5 Stimmen abgelehnt. Die 
Gemeinde bekundet weiterhin Interesse am Erwerb dieser 
Grundparzelle und wird an den Eigentümer ein neues Angebot 
richten. 
 
4. Vom gerüsteten Nutzholz auf dem Hasenboden wird Partie 1 
an die Firma Ludescher, Röthis, zum Angebotspreis verkauft. 
Partie 2 und 3 werden zum Angebotspreis an Adolf Erhart, 
Blons, verkauft mit Zahlungsziel 1. Juli 1968. Mit dem 
Abtransport des Holzes darf jedoch erst nach Begleichung 
einer fälligen Rechnung für bereits früher bezogenes 
Nutzholz begonnen werden (12 : 3 Stimmen). 
 
5. Das Übereinkommen des Gemeindevorstandes mit der Firma 
Lorünser Leichtmetallwerk betreffend Errichtung und 
Instandhaltung der Uferschutzmauer entlang des öffentlichen 
Weges Gp.Nr. 2728 bis zur südlichen Ecke der Bauparzelle 
Nr. 110, sowie die Vergabe dieser Arbeiten zu 
den Angebotspreisen an die Firma Wucher, Ludesch, wird 
zur Kenntnis genommen. 
 
 
6. Die Grundablösungsverträge mit Heinzle Adolf und Hugo 
und Fini Lässer zur Verbreiterung des Walkeweges werden 
einstimmig bewilligt. 
 
 



7.  
 
a) Die Erstellung einer Uferschutzmauer, von 2 Widerlagern 
für den Gehsteig und die Gehsteigplatte, 
weiters die Erstellung einer Betonplatte für einen 
Autowaschplatz (5 x 10 m) wird der Firma Wucher, 
Ludesch, zu den Angebotspreisen übertragen. 
 
b) Das Angebot der Firma Hilti & Jehle für Grabungsarbeiten 
für den Wasserleitungsbau zur Schließung 
der Ringleitungen im Sägacker und bei der Walke wird 
einstimmig angenommen. 
 
c) Der Bau der Sägacker-Verbindungsstraße - abzweigend 
von der Walgaustraße bis zur Grenze der Gp. 2883 und 
2884- - wird an die Firma Hilti & Jehle vergeben. Falls 
die Grundablöseverhandlungen für die Weiterführung der 
Straße bis zum Baubeginn abgeschlossen werden können, 
ist die Firma Hilti & Jehle mit dem Bau des restlichen 
Straßenstückes bis zur Sägackerstraße zu beauftragen. 
 
d) Folgende Pflasterungsarbeiten im Gemeindebereich werden 
zum Angebotspreis an die Firma Vonbun, Gisingen, vergeben: 
Garageneinfahrt beim Gemeindeamt; 
Rinne bei oberer Einfahrt zum Vorplatz beim Gemeindeamt 
und Setzen der Randsteine; neuer Friedhofeingang; 
alter Friedhofeingang; Rinne beim Gerätehaus-Vorplatz. 
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e) Die Vorplatzgestaltung beim Gemeindeamt wird in 
Regie der Firma Hilti & Jehle übertragen. 
 
f) Die Errichtung des Stiegengeländers im Gemeindehaus 
wird zum Angebotspreis an Rudolf Bickel, Schlins, 
vergeben. 
 
Das Angebot der Firma Köb, Feldkirch, für eine 
Vordachkonstruktion beim Eingang zur Schuldirektorwohnung 
und zum Probelokal wird angenommen. 
 
Die notwendigen Anschaffungen zur Einrichtung des 
Gemeindearrestes sind in Auftrag zu geben. 
Bei den Firmen Jussel, Schlins, Litega, Feldkirch 
und Walter, Bludenz, werden zu vorliegenden Angebotspreisen 



Anschaffungen für die Volksschule getätigt. 
 
8. Entfällt, weil kein schriftliches Ansuchen eingebracht 
wurde. 
 
9. Dem Ansuchen des Harry Stemmer um Anschlußbewilligung 
an die Gemeindewasserleitung zu den üblichen Bedingungen 
wird entsprochen. 
 
10. Dem Ansuchen des Alois Starjakob, sen., um Bewilligung 
der Grund- und Dachabwässereinleitung in den Vermülsbach 
wird stattgegeben. Sollten zu einem späteren Zeitpunkt 
infolge einer Regulierung des Vermülsbaches, Schaffung 
der geplanten Einfahrt zu Gp.Nr. 1136 oder eines eventuellen 
Einspruches des Landeswasserbauamtes bauliche 
Änderungen an der Abwasserleitung notwendig werden, so 
hat der Gesuchsteller oder sein Rechtsnachfolger diese 
auf eigene Kosten durchzuführen. 
 
10a. In die Schöffen-Gemeindekommission werden bestellt: 
Bürgerm. Albert Rauch, Vzbgm. Anton Bickel und die 
Gemeindevertreter Otto Gabriel, Vinzenz Hartmann und 
Friedrich Amann. 
 
11. Zu Personal-, Schul- und vorgesehenen Grundablösungen 
für neu zu bildendes öffentliches Gut werden einhellige 
Stellungnahmen festgelegt. 
 
 
 
 
Schluß der Sitzung um 0.40 Uhr 
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